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Häufige Situation  

• Wesentliche Fakten werden durch populistische Aussagen übertönt 

• Viele Menschen nehmen mit Einfluß (Wahlen, Demos, Bürger-Initiativen), haben jedoch nicht die 
Zeit, langatmig geschriebene Dokumente durchzuarbeiten. 

 
Was anbieten für wen?    

• Für Bürger / Wähler  
o Mit kurzen Infos über wesentliche Fakten und Zusammenhänge informieren, die man sich 

auch leicht merken kann.    Graphiken, Kurz-Geschichten und Vergleiche helfen. 
o Ablenkungs-Aussagen (z.B. Windkraft tötet Vögel) entlarven / entkräftigen. 
o Toll klingende Ziel-Aussagen mit den Taten der verschiedenen Gruppen/Parteien der 

letzten 5 ... 10 Jahre vergleichen. 

• Für Entscheider & Aktive (z.B. Gemeiderat, Arbeitskreise)  
o Experten-Wissen effizienter vermitteln, kompakt die wesentlichen Alternativen anbieten 
o Entscheidungshilfe z.B. was spricht bei Energie für/gegen Freiland-PV, Wind, Biomasse, 

Erdgas ...    
 
Halb-Wahrheiten und Neben-Aspekte 

• Mittels Sprüche klopfen und Sonntagsreden 

• Unterhaltend, schnell zu verstehen und gut zu merken  Aufmerksamkeit vieler Menschen wird 
erreicht (Bild-Zeitungs-Effekt).   

• Werden durch häufiges Wiederholen zur „Wahrheit“. 

• „Schwarz-Weiß-Malen“, also bewußtes Über-/Untertreiben  Gute Kompromisse werden aus dem 
Blick verdrängt. 

• Schlechtes und Nachteiliges für Einzelne wird benannt, jedoch keine nachhaltigen Problem-
Lösungen oder gar Mitarbeit. 

• Gern von Populisten genutzt.  
 
Wissenschaftlich belegte Fakten   

• Umfangreiche Dokumente und nur für Fachleute verständlich. 

• Liest praktisch niemand, bzw. nur Leute, die im Wesentlichen schon informiert sind. 

• „Wissen ist Macht“-Position ist vorhanden bzw. müsste aufgegeben werden 

• Grob-Übersichten mit den wesentlichsten Aspekten gibt es kaum. 

• Wesentliches kompakt zu vermitteln ist nicht einfach, aber sehr wichtig in einer Demokratie und bei 
Bürger-Initiativen etc. 

 


